
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Lebensstil  
in einem veränderten Umfeld   
 
Mit Vor- und Nachbereitung zur Geschichte und 
Landeskunde  
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Themen und Schwerpunkte:
 
- Geschichtliche Entwicklung - Städte mit  
   ruhmreicher Vergangenheit: 
  ■ Anping Gubao (Fort Zeelandia) und Koxinga-Schrein 
  ■ Lugang - war in der Qing Dynastie der wichtigste    
     Hafen für die Einwanderer aus China. Die 
     Glanzzeit hat viele Spuren hinterlassen.  
  ■ Tanshui –  war bis 1900 größter Hafen  
     Taiwans, heute eine Satellitenstadt Taipeis.     
 
- Chinesisches Kulturerbe:  
  ■ Palastmuseum - Das Museum beherbergt die 
     weltweit größte Sammlung chinesischer Kunstwerke  
     mit unschätzbarem Wert, die die 5.000 jährige 
     Geschichte Chinas umspannt.  
  
- Symbol architektonischer Höchstleistungen und    
   Wirtschaftskraft:  
  ■ 101 Tower mit 508 m Höhe ist  derzeit das höchste    
    Gebäude der Welt. Das Konstruktionsdesign ent-   
    stammt der traditionellen chinesischen Kultur. Um 
    gegen Taifune und Erdbeben zu bestehen, wurde  
    im 88. Stock eine 660 t schwere Stahlkugel einge-   
    baut, die die Windenergien ausgleicht und das 
    Gebäude stabil hält. 
 
-Teekultur: Besuch des Teemuseums in Lugu 

 
- Kunsthandwerk: Zentrum für traditionelles Kunst- 
  handwerk in Ilan. 
 
- Museum für Salzgewinnung 
- Integration der Ureinwohner: ca. 2% der taiwane- 
 sischen Bevölkerung besteht aus Ureinwohnern.  
 Während der Reise werden Sie mit deren Problematik 
 vertraut gemacht. 
 
- Wunder der Natur: Sonne-Mond-See, Alishan,  
  National Park Kenting, Tarokoschlucht, Yehliu 
 
- Demokratisierung in Taiwan: Die Taiwanesen haben 
  ihre Demokratie schwer erkämpft. In Gesprächen mit 
  der Bevölkerung und anhand von Stadtentwicklungen 
  können wir die demokratische Entwicklung Taiwans 
  nachvollziehen. 
 
- Entwicklung Taiwans:  vorgesehen ist ein  
  Diskussionsabend u.a. mit einem Vertreter des  
  Government Information Office. 
  

Themen und Schwerpunkte:
 
-Vielfalt und Toleranz der Religionen: So aktiv wie  
die Taiwanesen ihre wirtschaftliche Entwicklung 
gestalten, so engagieren sie sich für Ihren Glauben.   
Die Religionslandschaft in Taiwan ist vielfältig und 
geprägt  von Selbstbestimmung, intensiven  
Erfahrungen,   und sozialen Handlungen. Buddhismus, 
Taoismus, Konfuzianismus und Christentum bilden ein 
harmonisches Bild des Glaubens. Wir besuchen 
Tempel und  die Institutionen der Religionen, dabei 
bewundern wir die architektonische Schönheit und 
gewinnen einen strukturellen Einblick. 
 ■  Longshan Tempel - in dem 1738 gebauten Tempel   
 werden bis heute noch zahllose Räucherstäbchen   
 verbrannt.  ■ Tainan  Theological College and   
 Seminary  - Das Institut  bietet ein umfangreiches    
 Studienprogramm.  Musikalische und gesellschaft- 
 liche Aspekte werden in eigenen Fakultäten erforscht. 
 ■ Tsuchi Buddhistische Stiftung – Die Stiftung 
 verfolgt vier wichtige Aufgaben: Wohltätigkeit, Medizi- 
nische Versorgung, Kultur und Erziehung. Durch ihr 
 weltweites Engagement ist ihr Name bereits in aller    
 Munde. 

 07.11. – 22.11.2009, 16 Tage 
 



1.Tag  Abflug nach Taipei  
 
2.Tag  Tanshui, Yeliu 
Fahrt entlang der NO-Küste nach Tanshui und Yehliu. 
Tanshui war bis 1900 größter Hafen Taiwans; durch Ver-
sandung verliert der Hafen an Bedeutung. Heute ist Tanshui 
Satellitenstadt Taipeis. Yeliu ist berühmt für ihre bizarren 
erosionsbedingten Steinformationen. Gegen 15 Uhr Transfer 
ins Hotel.  Abends Gespräche mit  Persönlichkeiten Taiwans. 
 
3.Tag  Stadtrundfahrt , Palastmuseum, Longshan Tempel 
Mit einer Darstellung über Taipei im „Discovery Center of 
Taipei“ fängt die Stadtrundfahrt an. Unter anderem besteigen 
wir den 101 Tower - mit 508m das höchste Gebäude der 
Welt. Nachmittags Besuch des Palastmuseums: größte 
Sammlung chinesischer Kunst, die Chiang Kai-Shek 1949 
nach Taiwan gebracht hat. Gegen Abenddämmerung erleben 
wir das vitale Treiben am Longshan Tempel (1738), einem 
der ältesten Tempel Taiwans und am Huahsi Nachtmarkt.  
 
4.Tag   Fahrt nach Taichung , Yingge Museum  
Morgens ist eine Sonderveranstaltung in Taipei vorgesehen.  
Auf der Fahrt nach Taichung besuchen wir ein Keramik- und 
Porzellan Museum in Yingge.  Übernachung in Taichung. 
 
5.Tag Lugang, Sonne-Mond-See 
Fahrt in die Berge zum Sonne-Mond-See. Unterwegs be-
sichtigen wir Lugang, vor einigen Hundert Jahren Städtchen 
mit Hochkultur und florierender Wirtschaft. Während einer 
Bootsfahrt am Sonne-Mond-See bewundern wir die Anmut 
dieser Landschaft.  Hier wurde 1934 Taiwans erstes Wasser-
kraftwerk gebaut. Übernachtung: Sonne-Mond-See. 
 
6.Tag Lugu, Alishan                              
Fahrt nach Lugu, seit dem 19. Jh. ein berühmtes Teeanbau-
gebiet; Besuch einer Teeplantage. Anschließend fahren wir 
mit dem Bus und Eisenbahn auf den Alishan (2200m). Die 
Fahrt führt durch verschiedene Vegetations- und Klima-
zonen.  Übernachtung: Alishan.  
 
7.Tag Salzgewinnungsmuseums, Tainan      
Frühmorgens bewundern wir das faszinierende Wolkenmeer  
und erkunden die üppige Gebirgslandschaft. Danach hinab          
zum Salzgewinnungs- . Besuch des Salzgewinnungs-
museums. Weiterfahrt nach Tainan. Übernachtung: Tainan 
 
8.Tag Stadtverwaltung, Theologisches Institut 
Besuch des Theologischen Instituts von Tainan. Gespräch 
über Christentum in Taiwan und das Engagement der Chris- 
ten in der modernen Geschichte Taiwans. Besuch von 
Anping Gubao (Fort Zeelandia, das 1653 von Holländern 
erbaut wurde) und des Schreins des Koxinga. Dieser 
besiegte die Holländer 1662 und gilt als Nationalheld 

Taiwans. Fahrt nach Kaohsiung, der größten Hafenstadt 
Taiwans. Abends Spaziergang am „Liebesfluss“, der nach 
der Sanierung noch romantischer als je zuvor ist.  
Übernachtung: Kaohsiung 
 
9.Tag Kaohsiung, Containerhafen, Demokratie-Bewegung 
Kaohsiung hat sowohl bei der wirtschaftlichen Entwicklung 
als auch der Demokratie-Bewegungen Taiwans eine große 
Rolle gespielt. Besuch des Containerhafens in Kaohsiung. 
Nachmittags setzen wir die Fahrt nach Süden zu dem Na-
tionalpark Kenting fort. Die schöne tropische Landschaft und 
die großzügige Hotelanlage laden uns zum Entspannen ein.  
Übernachtung: Kenting. 
 
10. Nationalpark Kenting, Ostküste 
Besuch des Nationalparks Kenting. Wir haben die Möglich-
keit, zu baden oder einen Spaziergang durch den National-
park Kenting zu machen. Weiter entlang der Ostküste zur 
Marmorstadt Hualian. Unterwegs besuchen wir das Museum 
für Vorgeschichte in Taitong. Abends besteht Möglichkeit 
einer traditionellen Fußmassage. Sie wurde als Fördermaß-
nahme zur Beschäftigung von Ureinwohnern eingeführt. 
Übernachtung in Hualian. 
 
11.Tag Taroko Schlucht  Tsuchi      
Besuch der Tsuchi Buddhistischen Organisation mit Einfüh-
rung in Buddhismus und Wohltätigkeitsarbeit der Organisa-
tion. Besuch einer Marmorfabrik. Übernachtung in Hualian. 
 
12.Tag  Taroko Schlucht 
Fahrt zur Taroko Schlucht. Die imposante Schönheit der 
Natur setzt uns in Erstaunen. Halt am Schrein des Ewigen 
Frühlings, Schwalben-Grotte, Marmorbrücke. Abends sehen 
wir spontane Gesangs- und Tanzaktivitäten des Amei-Volkes 
auf der Straße, eines der 12 in Taiwan ansässigen 
Ureinwohnervölker. Übernachtung: Tienhsiang. 
 
13.Tag Geheimnisvoller Pfad 
Zweistündige Wanderung längs des sehenswerten Shaka-
dang „Geheimnisvollen Pfades“.  Weiterfahrt entlang der 
Pazifikküste nach Ilan. Besuch des Zentrums für traditionel-
les Kunsthandwerk. Hotel mit heißer Quelle.  
Übernachtung: in Chaoxi. 
 
14.Tag Museum für Goldproduktion, Jiufen, Keelong                                          
An der Nordküste machen wir Halt am Museum für 
Goldproduktion, einer alte Stadt Jiufen und Hafenstadt 
im Norden: Keelong. Übernachtung: Grand Hotel, Taipei.    
 
15.Tag  frei                                                  
Tag zur freien Verfügung. Abends Transfer zum Flughafen. 
Rückflug nach Deutschland.   
16. Tag Ankunft.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       

 
Veranstalter:Jointculture         www.jointculture.de      
Kontaktadresse:  
Yeng Cheng                     Julie Chen-Lobing 
Wasunger Weg 20            In den Eichen 19 
12249 Berlin                      65835 Liederbach 
Tel:   030 71581257          Tel:   069 30035845 
Fax:  030 71581258          Fax : 069 37568165 
Info@JointCulture.de     chen-lobing@JointCulture.de      

Preis: 2670 €,  Einzelzimmerzuschlag (580,- €)   
                                                                 
Im Preis inbegriffen:  
- Fly & Rail von Deutschland nach Taiwan und zurück, 
  inklusive Flughafensteuer 
- alle Vorträge und Diskussionen: 
  -  am Tainan Theological College and  Seminary 
  -  an der Tsuchi Buddhistischen Stiftung 
  -  Treffen mit Taiwanesischen Personlichkeiten 
- alle Eintrittskarten: Palastmuseum, Discovery Center of  
   Taipei,  101 Tower , Yingge Museum,  Teemuseum, 
   Kenting-Nationapark,...   
- Sonderaktivitäten: 
   - Bootsfahrt auf dem Sonne-Mond-See 
-  DZ Unterbringung meistens in 4 oder 5 Sterne Hotels 
-  12 x Halbpension, 2 x nur Frühstück 
-  Frau Yeng Cheng begleitet die Gruppe von  
    Deutschland aus.   
-  Vor Ort  kommen Lokal- oder Fachführungen dazu 
-  Vor- und Nachbereitungsveranstaltungen mit  
   maßgeschneiderten Informationen  
-  Reiseliteratur 
 
Folgende Leistungen sind nicht inbegriffen:  
- Trinkgelder, ca.60 € 
- Reiserücktrittsversicherung 
- Visa für Taiwan nicht erforderlich  
Änderungen vorbehalten 

Verlängerungs- oder Kürzungsmöglichkeiten  
nach Anfrage  
-  Taiwan per Fahrrad entdecken 
-  Zeit für die Menschen und das Leben in Taiwan 
    (Wir beraten sie.)    

Diese Taiwanreise ist ein nachhaltiges Kulturprojekt. Wir 
machen Sie mit der Kultur und der gesellschaftlichen  
Entwicklung Taiwans vertraut. Sonderveranstaltungen, 
Besichtigungen und Gespräche auf der Reise ermög-
lichen Ihnen einen Einblick in das breite Spektrum der 
taiwanesischen Welt. 


